
SCR-Läufer mit Eichhörnchen-Taktik
Bernshausen und Schmidt punkten bei ,,harschen" Bedingungen im Vogtland.
Im Schülercup macht eine eisige Spur den Langlauf-Ta1enten das Leben schwer
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Kingenthal. Wer Sorge hat, dass die
seit einigen fahren ausbleibenden
deutschen Profi-Erfolge im Ski-
langlaufsich in nachlassendem In-
teresse bei Kindem und fugendli-
chen auswirken könnte, der
braucht sich mit Blick auf den
Deutschen Schülercup erst einmal
keine Sorgen machen. Fast 300

fungen und Mädchen gingen am
Wochenende in Klingenthal beim
Deutschen Schülercup der 15- bis
15-jährigen an den Start und mach-
ten die Rennen in der Vogtland-
Arena zu einem sportlichen Fest -
und das bei blauem Himmel und
Sonnenschein.

Aber: Als ,,harsch", also eisig,
wurden die Schneebedingungen
im Wettkampfprotokoll notiert.

,,Die ohnehin schon anspruchsvol-
le Strecke hatte dann eine ziemlich
schnelle Abfahrt, an der es einige
Stürze und Verletzungen gab. Das
ist bei uns zum Glück keinem pas-
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8lD BERLEBURG

fanne Bernshausen 0inks) und fonas Schmidt (rechts) vom SC Rlkkershausen

laufen in Kllrgenthal an beiden lagen in die funkteränge. ARcHrvForo: pETER KEHRLE

So geht es weiter
im Skilanglauf

I Fllr die Schllle*lassen steht i

nun nur noch ein Rennwochen- i

ende aufnationaler Ebene auf :

dem Programm. Vom 22. bls24. i

tlärz werden am Großen Arber i

zum dritten und letzten Mal
Punkte in der prestigeträchtigen
Rennserie vergeben.

I Auf regionaler Ebene droht
den Nordischen Skisportlern in
den kommenden Wochen ein
Dauer-Gastspiel im Langlauf-
Zentrum in Schmallenberg-
Ilestfeld, wo (noch) eine große

Menge Kunstschnee liegt.

I Wird das Wetter so wie prog-

nostiziert, kann die fürAnfang
Mäz in Rlickershausen geplan-

te Landesmeisterschaft nur dort
stattfinden.



siert", berichtete Olaf Rekowski,
Vereinstrainer des SC Rückershau-
sen. ,,Die Bedingungen

bei uns machen
Achte$ BodemuelhD Slalom . . r.
Aus verbandssicht war ä., orn" sichgrlich auch

einen Teil des
Rückstands aus,"

Bei Fehlem drohten Zeitstrafen

- in dieser Hinsicht erwischte es

zweimal |anne Bernshausen, der
beim Achtenlaufen zwei Mal weg-
rutschte, es aber mit Platz 20 den-
noch in die Punkte schafte.

Zur Spitre feh[ ein fltes Süick

Im Distanzrennen am Sonntag lag
dannlanne Bernshausen etwas vor
seinem Tlainingspartner |onas
Schmidt. ,,Die sind gut befreundet
und haben kein Problem damit,
wenn der jeweils andere vorne ist.
So sollte es immer sein", sagt Olaf
Rekowski, der aber auch feststellt:

,,Mit zwei Minuten Rückstand auf
7,5 Kilometer sind sie ein Stück
weg von den Besten ihrer Klasse.
Die Bedingungen bei uns machen
sicherlich auch einen Teil des
Rückstands aus." Damit verweist er
darauf, dass Abfahrten wie in Klin-

genthal in diesem Winter in heimi-
schen Gefilden kaum bzw. gar
nicht trainiert werden konnten.

Dieses hoblem hatte auch Mar-
tha Hedrich (SK Wunderthausen),
die bei den 15-jährigen Mädchen
erneut ziemlich knapp an den
Punkteplätzen vorbeischrammte.

Debllt der l}rähdgen
Ihr Debüt auf nationaler Ebene
hatten die Läufer in der Schüler-
klasse 15, in der gleich zwei Talente
des SC Girkhausen dabei waren.
Christian Dickel lief am Samstag
im Nordic Cross unter die ersten
25, Quereinsteiger |an Dragowski
lief auf Platz 52 und 59 ein. Rekow-
ski: ,,Sie waren beide etwas ent-
täuscht von der Platzierung, haben
sich aber gut bewegt. Bei beiden
war auch eine gewisse Aufregung
dabei."

Platz von Emma Pieper (SC Böde-
feld, Schülerinnen 15) im Nordic-
Cross-Rennen am Samstag das he-
rausragende Resultat. ,,Zu sehen,
dass so ein Ergebnis auch ftir uns
möglich ist, gibt hoffentlich auch
den anderen Auftrieb", freute sich
Landestrainer Stefan Kirchner aus
der Feme mit der Sauerläinderin.

Unter den Wittgensteiner Läu-
fern waren die Resultate von |onas
Schmidt und Janne Bemshausen
erfreulich, die an beiden Tagen
zwar nicht über Platz 15 hinauska-
men, aber nach Eichhörnchen-
Taktik jeweils zumindest ein paar
Ptinktchen für die Pokalwertung
erhielten - wie schon vor einigen

Olaf Rekoruski, La n gla uf-Trai n er
beim SC Rückershaüsen

Wochen am Notschrei.

Jonas Schmidt erzielte sein bis-
her bestes nationales Ergebnis mit
Rang 15 in der Disziplin Nordic-
Cross - hier gilt es auf einer Stre-
cke, die nur knapp die Sprint-Dis-
tanz überschreitet, einige Technik-
präfungen zu meistern. Damzithl-
ten das Laufen von Achten, Boden-
wellen, ein Rückwärtsstück und
ein Slalom.


